
BÜCKEBURG. Das traditionelle
Grünkohlessen des Bürgerba-
taillons in diesem Jahr in der
alternativen Form eines
„Grünkohl to go“ durchzufüh-
ren, sei ein Riesenerfolg gewe-
sen, teilt das Bataillon in einer
Presseinformation mit. Davon
habe nun auch die Hilfsaktion
der Bürgerschützen profitiert.
Zur Erinnerung: Mehr als 600
Portionen Grünkohl waren
von Bückeburger Gastwirten
als starkes Zeichen der Ver-
bundenheit und der Gemein-
schaft verteilt worden.
In diesem Zusammenhang

hatte das Bürgerbataillon um
Spenden zugunsten seiner
„Aktion Kinderhilfe“ gebeten.
Mit jeder Bestellung war eine
anteilige Spende verbunden,
die von vielen Teilnehmern
und Personen, die dem Batail-
lon verbunden sind, noch ein-
mal aufgestockt worden sei.
Insgesamt sei so eine Rekord-
summe von 2500 Euro zusam-
mengekommen – mehr als bei
den Saalveranstaltungen,
schreibt Stadtmajor Martin
Brandt. Das Geld soll den Bü-
ckeburger Kindertagesstätten
und Grundschulen, die mit
dem Bürgerbataillon kooperie-
ren, noch in diesem Sommer
zur Verfügung gestellt wer-
den. Mit dieser Aktion unter-
stützt das Bürgerbataillon seit
zwölf Jahren bedürftige Kin-
der im Kindergarten- und
Grundschulalter. Durch die
enge Kooperation mit Kinder-
tagesstätten und Grundschu-
len können diese Spenden
schnell, unbürokratisch und
zielgerichtet eingesetzt wer-
den. Der Vorstand des Bürger-
bataillons ist von diesem star-
ken Zeichen der Solidarität
begeistert und bedankt sich
auf diesem Weg bei allen
Spendern. kk
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